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Die Eisfl äche auf dem Burgspielplatz wurde von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut angenommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„wo kommen wir her? Wo wollen wir hin?“ Diese Frage drängt 
sich immer wieder auf, wenn man die weltpolitischen Gescheh-
nisse betrachtet. Ist wirklich alles im Wandel oder müssen wir 
einfach nur das schätzen und nutzen lernen, was wir haben? 
Heruntergebrochen auf unsere Stadt und Gemeinde sollte dies 
dann den Blick freimachen auf all das, was in den letzten Jahren 
vorangetrieben und erreicht wurde.
Wenn wir unaufhörlich gemeinsam nach Vorne schauen und 
die Aufgaben und Herausforderungen bewältigen die auf uns 
zukommen, werden wir die Lebensqualität in Parsberg und den 
Ortsteilen weiterhin verbessern. 

 Ihr Josef Bauer
1. Bürgermeister

www.parsberg.de

Februar / März

Ausgabe 1 / 2017

Von der Politik 
 28.11.2016, Haupt- und Finanzausschuss
 29.11.2016, Bau- und Umweltausschuss
 08.12.2016, Stadtrat
 09.01.2017, Haupt- und Finanzausschuss
 10.01.2017, Bau- und Umweltausschuss
 

Aktuelles
 Wahlhelfer gesucht
 Mikrozensus 2017

Standesamtliche Nachrichten

Wir gratulieren

Die Polizei rät und informiert
 

Arbeitsmarkt

Veranstaltungen
 Im Burgsaal kehrt der Fasching ein

Vereine/Termine

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe
20.03.2017

Kommende Sitzungen

 09.02.2017, Stadtrat
 06.03.2017, Haupt- und Finanzausschuss
 07.03.2017, Bau- und Umweltausschuss
 09.03.2017, Stadtrat
 03.04.2017, Haupt- und Finanzausschuss
 04.04.2017, Bau- und Umweltausschuss
 13.04.2017, Stadtrat

(Änderungen vorbehalten)



2

Impressum
Herausgeber:   

Redeaktionsanschrift:

 

Layout / DTP:

Auflage /  
Erscheinungsweise: 
 
Verteilung:

Urheberrecht: 

Haftung: 
 

Manuskript- und 
Fotoeinsendungen:

 
 
 
 

Anzeigenverkauf:

1. Bürgermeister 
Josef Bauer (V. i. S. d. P.)

Stadt Parsberg 
Herr Pöller 
Alte Seer Straße 2 
92331 Parsberg 
 
Tel.:  09492 / 9418-35 
Fax: 09492 / 9418-635 
E-Mail: stadtblatt@parsberg.de

Pöller Andreas

3.000 Stk. / zweimonatlich

V.I.A. GmbH Regensburg

Alle im Stadtblatt erschienen 
Beiträge sind urheberrecht-
lich geschützt. Alle Repro-
duktionen, gleich welcher Art, 
sind  nur mit Genehmigung 
der Stadt Parsberg zulässig.  
 
Für den Fall, dass im Parsber-
ger Stadtblatt unzutreffende 
Informationen enthalten sein 
sollten, kommt eine Haftung 
der Stadt Parsberg oder deren 
Mitarbeiter nicht in Betracht.

Manuskripte, Berichte und  
Fotos werden von der Redak-
tion gerne angenommen. Sie 
müssen frei sein von Rechten 
Dritter. Mit der Einsendung 
gibt der Verfasser die Zustim-
mung zu Abdruck im Parsber-
ger Stadtblatt. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, 
Berichte oder Fotos wird keine 
Haftung übernommen. Honora-
re werden nicht bezahlt.

Stadt Parsberg 
Herr Pöller 
Alte Seer Straße 2 
92331 Parsberg 
 
Tel.:  09492 / 9418-35 
Fax: 09492 / 9418-635 
E-Mail: stadtblatt@parsberg.de

Von der Politik

Haupt- und Finanzausschuss 
vom 28.11.2016

Vergabe von Freiwilligen  
Leistungen
a) Zuschüsse für die Jugendarbeit der 
Vereine 2016

Für die Förderung der Jugendarbeit in den Vereinen 
der Stadt Parsberg stehen im Jahr 2016   20.000 € 
zur Verfügung.
Es wurden insgesamt 727 aktive Kinder und 
Jugendliche durch die Vereine gemeldet  
(Vorjahr: 775). 
Die genannten Vereine haben zum Stichtag 
31.10.2016 die aktiven Mitglieder unter 18 Jahren 
gemeldet. 
Bei einer Auszahlung von 27,00 €/Jugendlichen 
(Vorjahr 26,00 €) ergeben sich die nachfolgenden 
Förderungen: 
• Heimat- und Trachtenverein Parsberg 

17 Jugendliche 459,00 €
• Sportverein Willenhofen  

111 Jugendliche  2.997,00 €
• Burschenverein Darshofen e.V.  

15 Jugendliche 405,00 €
• Symphonisches Blasorchester Parsberg 

17 Jugendliche  459,00 €
• Wasserwacht Parsberg  

81 Jugendliche  2.187,00 €
• Soldaten-, Krieger- und Reservistenkamerad-

schaft, 20 Jugendliche  540,00 €
• Techn. Hilfswerk Parsberg  

26 Jugendliche  702,00 €
• Turnverein Parsberg  

270 Jugendliche  7.290,00 €
• Sportverein Hörmannsdorf  

40 Jugendliche  1.080,00 €
• Dt. Pfadfinder St. Georg  

92 Jugendliche  2.484,00 €
• Schützenverein „von den 3 Bergen“, Hörmanns-

dorf, 12 Jugendliche  324,00 €
• Kleintierzuchtverein Parsberg u. Umgebung 

26 Jugendliche  702,00 €



NOTRUF-Nummern

Polizei  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

Ärztlicher Notdienst  116117

Zahnärztlicher Notdienst 0941 / 5987923

Giftnotruf  089 / 19240

Wichtige Telefonnummern

Wasserversorgung  0171 / 80 30 283 
(bei Schäden/Störungen in der Wasserversorgung!)

Bauhof Parsberg  09492 / 9418-34
Strom (Bayernwerk)   0941 / 28 00 33 66
Gas (Bayernwerk)  0941 / 28 00 33 55
Polizei Parsberg  09492 / 9411-0
Kreditkartensperre  069 / 79331910
EC-Kartensperre  01805 / 021021
Nachbarschaftshilfe Parsberg 0151 / 20921797
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Bezüglich des Bauantrages auf der Fl.Nr. 196/19 
der Gem. Parsberg wird die Gebäudegröße sowie 
die Verkehrssituation auf Grund der Wohneinheiten 
kritisch gesehen.

Zum Bauantrag der Plakatanschlagtafel auf der Fl.Nr. 
1 der Gem. Willenhofen wird auf die störende Optik 
verwiesen und der Vergleich mit „Italienischer Orts-
werbung“ hergestellt. In diesem Zusammenhang 
wird auch der Gedanke an eine Werbeanlagensat-
zung geäußert.

Beim Mehrfamilienwohnhaus auf den Fl.Nrn. 165 und 
167/2 der Gem. Parsberg werden unterschiedliche 
Sichtweisen dargelegt und die Anwendung der neuen 
Stellplatzsatzung erläutert und kurz diskutiert.

Beim Neubau der Tankstelle auf der Fl.Nr. 831 der 
Gem. Parsberg wird dem Anwesenden Bauherrn mit 
Zustimmung des Ausschusses das Wort erteilt und 
die Planung vorgestellt.

Beschluss:
Zu den nachgenannten Bauvorhaben wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt:

Verlängerung der Baugenehmigung Errichtung einer 
Bowlinganlage auf der Fl.Nr. 161/1 der Gem. Parsberg 
(Dr.-Schrettenbrunner-Str. 7 und 9)

Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 6 
Wohneinheiten und Stellplätzen auf der Fl.Nr. 196/19 
der Gem. Parsberg (Steinmetzweg 3)

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf der Fl.Nr. 233 Tlfl. der Gem. Herrnried (Beratz-
hausener Weg)

Gesamt Jugendliche:  727
Gesamt Förderung:  19.629,00 €

Beschluss:
Dem Vorschlag zur Auszahlung in der genannten 
Höhe wird zugestimmt. 

b) Antrag des TV Parsberg auf  
Bezuschussung Rasenmäher  

Der TV Parsberg, Fußballabteilung, hat für die Pfle-
ge der drei Sportplätze sowie der Außenanlagen 
des Sportgeländes einen Aufsitzmäher zum Preis 
von 24.500,00 € angeschafft. 
Der TV Parsberg, Fußballabteilung, bittet nun um 
einen Zuschuss für diese Anschaffung. 

Beschluss:
Der TV Parsberg, Fußballabteilung, erhält für die 
Anschaffung eines Aufsitzmähers eine Förderung 
von 20 %, 4.900,00 €. 

Bau- und Umweltausschuss
Sitzung vom 29.11.2016

Bauanträge

Über die eingegangenen Bauanträge wird informiert. 
Es gibt Gelegenheit, die Bauvorlagen einzusehen.
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i.d.OPf., dem Landesamt für Denkmalpflege, dem 
Bayernwerk und dem Amt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung ein.
Weder von den Grundstückseigentümern noch 
den Grundstücksangrenzern des Bebauungsplanes 
wurden Stellungnahmen, Anregungen oder Hinweise 
eingereicht.
Eine Anpassung bzw. Abänderung der Planung ist 
nicht veranlasst.
Auf den Abwägungsvorschlag des Architekturbüros 
Wegerer in Parsberg wird verwiesen.

Beschluss:
a) Abwägung
Die Aussagen, Einwendungen, Forderungen sowie 
Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen, 
die Änderung des Bebauungsplanes „Parsberg am 
Kinderheim St.Josef“ wird weiterverfolgt. Der Abwä-
gungsvorschlag des Architekturbüros Wegerer, 
Parsberg wird angenommen und wird der Sitzungs-
niederschrift als Bestandteil beigefügt.

b) Satzungsänderungsbeschluss zum  
Bebauungsplan
Die Änderung des Bebauungsplanes „Parsberg am 
Kinderheim St.Josef“ in der Fassung vom 29.07.2016 
des Architekturbüros Wegerer, Parsberg, wird als 
Satzung beschlossen.

Stadtrat
Sitzung vom 08.12.2016

Städtebauförderung
Jahresantrag 2017

Die Maßnahmen am Burgareal sind weitestgehend 
abgeschlossen. Der Burgsaal wird sehr geschätzt 
und ist Voraussetzung für viele Veranstaltungen. 
Die Parkgarage und die Ansiedlung von Verbrau-
chermärkten in der Stadtmitte sind schon eine 
Selbstverständlichkeit geworden. Der Stadtpark 
nimmt zunehmend Gestalt an. Die Burgstraße, 
die Gassen und der Kirchplatz sind, auch wenn 
erst seit ein paar Jahren saniert, so schön gewor-
den, als wäre es schon immer so gewesen. Mit 
Hilfe des kommunalen Förderprogramms konnten 
viele Grundstücksbesitzer ihre Häuser sanieren. 

Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelga-
rage und Geräteschuppen auf der Fl.Nr. 91 Tlfl. der 
Gem. Darshofen (Baugebiet Darshofen-Kirchberg)

Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses auf den 
Fl.Nrn. 165 und 167/2 der Gem. Parsberg (Burgstr. 
3). Der Abweichung zur Stellplatzsatzung hinsichtlich 
des Nachweises auf einem Grundstück, wird wegen 
der Überschreitung der Entfernung, einstimmig nicht 
zugestimmt.

Neubau einer Tankstelle mit Shop, Waschstraße und 
Handwaschplatz und Nutzungsänderung von der 
Ausstellungshalle zu Büro und Nebenräumen sowie 
Ausfahrt der Waschstraße und Staubsaugerwasch-
plätzen auf der Fl.Nr. 831 der Gem. Parsberg (Velbur-
ger Str. 1)

Mit Zustimmung des Ausschusses wird über folgen-
den Bauantrag, ohne Auflistung auf der Sitzungsla-
dung, entschieden:

Umbau eines Wohn- und Geschäftshauses zu 3 
Wohneinheiten auf der Fl.Nr. 96 der Gem. Parsberg 
(Seilergasse 4)

Beschluss:
Zu den nachgenannten Bauvorhaben wird das 
gemeindliche Einvernehmen verweigert:

Errichtung einer doppelseitigen, freistehenden, 
unbeleuchteten Plakatanschlagtafel auf der Fl.Nr. 1 
der Gem. Willenhofen (Bundesstr. 19)

Bauleitplanung 
Änderung des Bebauungsplanes „Parsberg 
am Kinderheim St. Josef“; Abwägungs- 
und Satzungsbeschluss

Am 15.09.2016 wurde der Beschluss zur Änderung 
des Bebauungsplanes „Parsberg am Kinderheim St. 
Josef“ im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 a 
BauGB gefasst.
In der Zeit vom 07.10.2016 – 11.11.2016 fand die 
öffentliche Auslegung und Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange, sowie der Grundstückseigentü-
mer und Angrenzer statt.
Die Anregungen, Hinweise und Stellungnahmen 
gingen von der Regierung der Oberpfalz, dem Wass-
erwirtschaftsamt, dem Landratsamt Neumarkt 
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3. Anhebung des Paketpreises für Hochzeiten.
Externe Bucher: aktuell 1.200,-- € auf 1.500,-- € 
anheben
Bürger: aktuell 995,-- € auf 1.250,-- € anheben.

Weiter wird vorgeschlagen, für kirchliche und cari-
tative Organisationen von Montag - Donnerstag 
eine Rabattierung einzuführen.

Beschluss:
Der als Anlage zum Beschluss beigefügten Satzung 
wird zugestimmt.

Neuregelung der Umsatzbesteue-
rung der öffentlichen Hand  
gem. § 2 b UStG
Anwendung der Optionsmöglichkeit bis 
31.12.2016 nach   § 27 Abs. 22 UStG für 
Beibehaltung der Altregelung

Anfang des Jahres trat eine Neuregelung des 
Umsatzsteuergesetzes in Kraft, die eine Umsatz-
besteuerung der öffentlichen Hand auf ein neues 
Fundament stellt und für alle Gemeinden erhebli-
che Auswirkungen haben wird. 
Waren Gemeinden bisher nur in Ausnahmefällen 
– im Wesentlichen im Rahmen der sog. Betriebe 
gewerblicher Art – der Umsatzsteuer unterworfen, 
wird in Zukunft die Steuerbarkeit die Regel sein, 
wenn nicht Ausnahmekriterien (z.B. hoheitliche 
Tätigkeiten) vorliegen. 
Der Gesetzgeber räumt jedoch den Gemeinden 
eine Option ein, den Übergangszeitraum bis zum 
Ende des Jahres 2020 hinauszuschieben. 
Die kommunalen Spitzenverbände empfehlen von 
der Anwendung der Optionsmöglichkeit nach § 27 
Abs. 22 UStG für Beibehaltung der Altregelung 
Gebrauch zu machen und die Erklärung entspre-
chend abzugeben. 

Beschluss:
Die Stadt Parsberg erklärt – vorbehaltlich eines 
etwaigen Widerrufs – für sämtliche nach dem 
31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführten 
Leistungen weiterhin   § 2 Abs. 3 UStG in der am 
31.12.2016 geltenden Fassung anzuwenden. 

Projektfond, Stadtentwicklungskonzept und Städ-
tebauliche Beratungen haben zum Gelingen einer 
positiven Stadtentwicklung beigetragen. Das und 
noch vieles mehr bedeutet Städtebauförderung.
Zur Fortführung des Städtebauförderprogramms 
„Leben findet Innenstadt“ ist es erforderlich den 
Mittelbedarf für das Jahr 2017 bei der Regierung 
der Oberpfalz anzumelden.
Für die Programmjahre 2017 bis 2020 sind insge-
samt 5.600.000 € vorgeschlagen.
Die Stadtmitte und der Bahnhof werden uns in 
den nächsten Jahren noch intensiv beschäftigen. 
Mit der Schaffung von Stellplätzen in der Nähe der 
Stadtmitte werden Voraussetzungen für die weite-
re Entwicklung geschaffen.
Durch die Verwaltung wird ausdrücklich festge-
stellt, dass bei den angesetzten Kosten größten-
teils keine exakten Kostenberechnungen vorliegen. 
Die Beträge wurden geschätzt.
Rechtliche Bindungen für die Durchführung der 
Maßnahmen werden mit der Bedarfsmeldung nicht 
eingegangen. Entscheidungen über Einzelmaßnah-
men bleiben dem Stadtrat vorbehalten.

Beschluss:
Der Bedarfsmitteilung 2017 gemäß Nr. 22.1 Städ-
tebauförderrichtlinien wird zugestimmt.

Nutzung Burgsaal Parsberg
Änderung der Satzung und Preisliste

Die Auslastung des Burgsaals ist gerade bei den 
Hochzeiten sehr groß. Vergleiche mit ähnlichen 
Veranstaltungsgebäuden haben gezeigt, dass die 
Preise zu niedrig angesetzt sind. Es wird deshalb 
vorgeschlagen, eine Satzungsänderung mit folgen-
den Inhalten durchzuführen.
Der Vorsitzende hebt die Bedeutung und die Auslas-
tung des Burgsaals hervor.

1. Die Keller sollten nicht automatisch im Hochzeits-  
paket enthalten sein. Die Brautpaare sollen den 
Keller da zu buchen müssen, sofern er benötigt 
wird. Aufpreis: 100,-- € + NK + Reinigung

2. Gleiche Handhabung der Gärten wie mit den 
Kellern.
Aufpreis: 150,-- €
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Bauleitplanung 
Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „West“ und dazugehöriger 
Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes

Damit der Bedarf an Bauland in Parsberg weiterhin 
gedeckt werden kann, ist beabsichtigt, ein weite-
res Baugebiet zu entwickeln. Der erforderliche 
Baugrund ist bereits erworben. Es ist beabsichtigt 
ein „Allgemeines Wohngebiet“ auszuweisen. 
Es wird angeregt, einen Spielplatz im Baugebiet zu 
errichten.

Beschluss:
a) Der Flächennutzungs- und Landschaftsplan 
der Stadt Parsberg – genehmigt mit Bescheid 
der Regierung der Oberpfalz vom 10.06.1988- in 
der Fassung des Widerspruchsbescheides vom 
21.12.1989, soll auf den Fl.Nrn. 765/3, 766/4 und 
769/47 der Gemarkung Parsberg um ein Allgemei-
nes Wohngebiet (§ 2 Abs. 1 und § 8 Abs. 3 BauGB) 
erweitert werden.

b) Auf den Fl.Nrn. 765/3, 766/4 und 769/47 der 
Gemarkung Parsberg wird zur Ausweisung eines 
Allgemeinen Wohngebietes ein Bebauungsplan 
aufgestellt (§ 2 Abs. 1 BauGB). 
Der Bebauungsplan soll die Bezeichnung „West“ 
erhalten.

Haupt- und Finanzausschuss 
vom 09.01.2017

Touristikverband Parsberg- 
Lupburg
Bericht über die Burgweihnachten 2016 
und Ergebnisse des Grill- und Zeltplatzes 
2016

Der Parsberger Weihnachtsmarkt war bis 
einschließlich 2007 in der Stadtmitte mit nur weni-
gen Buden eher unscheinbar und unattraktiv. Mit 
der Idee, den Weihnachtsmarkt im Burginnenhof 
abzuhalten hatte die PUG Parsberg gemeinsam mit 
dem Touristikverband (Andreas Schmid, Bernhard 

Schmid, Gunther Greiner und Stefan Landfried) 
von Anfang an Unterstützung von Vereinen und 
Gewerbetreibenden. Bereits im Jahr 2011 haben 
die Budenwichtl 25 Buden konstruiert und damit 
den Grundstock für den großen Erfolg gelegt. 
Weder damals, als der Hirschenkeller und die 
Kegelbahn noch standen, noch in der Zwischen-
zeit, mit den vielen Baukränen und Erdhaufen beim 
Burgareal, waren die Voraussetzungen noch nicht 
optimal. Die Stromversorgung war mehr Zufall als 
zuverlässig. Allem voran ist es dem Einsatz der vier 
Budenwichtl zu verdanken, dass die Parsberger 
Burgweihnachten zu einer weit über die Grenzen 
Parsbergs hinausgehenden Veranstaltung wurde. 
Professionalität, Engagement, ein breiter Rücken 
und viel Herzblut gehören zu den Grundvorausset-
zungen um diese Leistung zu erbringen.
Bürgermeister Josef Bauer sprach seinen herz-
lichen Dank und stellvertretend den Dank aller 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Parsberg für 
diese ehrenamtliche Leistung der vier Budenwichtl.
Über den Ablauf und die finanzielle Abrechnung 
berichtet Herr Andreas Schmid des Touristikver-
bandes.
Das Defizit beim Weihnachtsmarkt 2016 beträgt 
ca. 4.600 €. Es wurde angedacht, den Weihnachts-
markt 2017 bereits am Donnerstagabend beginnen 
zu lassen.

Über die Ergebnisse des Grill- und Zeltplatzes kann 
nicht berichtet werden, da sich die Unterlagen 
derzeit beim Steuerberater befinden. Dies erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Freibad Parsberg
Errichtung Kassenautomat – Vorstellung 
eines Konzeptes

In der Sitzung des Stadtrates am 12.05.2016 wurde 
im Zusammenhang mit dem Schwimmbad-Check 
berichtet, dass für den Bereich der Kasse der 
Einsatz eines Kassenautomaten vorgeschlagen 
wurde. Diese Empfehlung erging gleichzeitig mit 
dem Vorschlag der Verlegung des Eingangsberei-
ches.
Es wird angeregt, die Kosten und die Betriebsweise 
darzulegen. Der Kassenautomat wurde als Entlas-
tung des Personals gesehen, ohne den Kassier 
einzusparen.
Nach einem Richtangebot der Fa. Bavaria Zeitdienst 
betragen die Baukosten ca. 30.000 € bis 35.000 
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€. Die Kosten für den laufenden Betrieb liegen bei 
jährlich rd. 500 €.
Die Vorteile wären, längere Wartezeiten beim 
Eintritt zu vermeiden, ein erweitertes Tarifsys-
tem, bessere Zutrittskontrollen während Zeiten 
mit geringerer Auslastung und mehr Komfort beim 
Zugang zum Bad.
Es wird vorgeschlagen, gemeinsam mit der Firma 
den Kassenautomaten im Hallenbad Parsberg zu 
besichtigen.
Beschlussfassung ist nicht notwendig. Der Besich-
tigungstermin für den Kassenautomaten soll bald-
möglichst erfolgen.

Bau- und Umweltausschuss
Sitzung vom 10.01.2017

Bauanträge

Über die eingegangenen Bauanträge wird infor-
miert. Es gibt Gelegenheit, die Bauvorlagen einzu-
sehen.

Beschluss:
Zu den nachgenannten Bauvorhaben wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt:

Erweiterung und Umbau des bestehenden Einfa-
milienwohnhauses auf der Fl.Nr. 758/7 der Gem. 
Parsberg (Darshofener Str. 15)

Vorbescheid zum Neubau eines Doppelhauses auf 
der Fl.Nr. 465/2 der Gem. Parsberg (Sauerbruch-
str. 1)

Erweiterung eines Schweinemaststalles und Lager-
halle mit Neubau Güllegrube auf der Fl.Nr. 607/1 
der Gem. Rudenshofen (Geigerhaid 1)

Telefon- und E-Mailverzeichnis der 
Stadtverwaltung Parsberg:

Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg, Tel.:0 9492 / 9418-0 
Zentralfax: 09492 / 9418-30 
Fax Bürgerbüro und Finanzverwaltung: 09492 / 9418-42

Amtsleitung
1. Bürgermeister:
Hr. Bauer  9418-27 buergermeister@parsberg.de

Vorzimmer:
Fr. Cornely  9418-26  cornely@parsberg.de

Geschäftsleitung: 
Hr. Schmidmeier  9418-16  schmidmeier@parsberg.de
Hauptamt, Personal
Hauptamt:
Hr. Schmidmeier  9418-16  schmidmeier@parsberg.de

Personal:
Fr. Fuchsgruber  9418-25  fuchsgruber@parsberg.de

EDV, Beschaffung:
Hr. Stagat  9418-23  stagat@parsberg.de 

Veranstaltungen, Burgareal, Mehrzweckhalle, Öffentlichkeitsarbeit, Stadtblatt:
Hr. Pöller  9418-35  veranstaltungen@parsberg.de 
    stadtblatt@parsberg.de
Bürgerbüro / Standesamt
Einwohnermeldeamt, Passwesen, Renten, Ordnungsamt,
Fr. Nutz  9418-11  nutz@parsberg.de
Fr. Mirbeth  9418-13  mirbeth@parsberg.de

Standesamt:
Hr. Schmid  9418-15  standesamt@parsberg.de
Bauamt
Bauamt:
Hr. Erdinger  9418-22  erdinger@parsberg.de
Finanzverwaltung
Kämmerei:
Fr. Weigert 9418-33 weigert@parsberg.de
Fr. Walter  9418-17  walter@parsberg.de
Steuern und Abgaben:
Hr. Schaller  9418-18  schaller@parsberg.de

Kasse:
Hr. Fischer  9418-21  fischer@parsberg.de

Buchhaltung:
Fr. Amann  9418-19  amann@parsberg.de
Fr. Meyer  9418-20  meyer@parsberg.de
Technisches Bauamt
Leiter Bauhof, Stadtbaumeister:
Hr. Behringer  9418-40  behringer@parsberg.de
Hr. Burger  9418-41  burger@parsberg.de
Stadtbücherei
Fr. Vogl, Fr. Reindl  90 77 384  buecherei@parsberg.de
Bauhof
Hr. Harfolk  9418-34  bauhof@parsberg.de
Kläranlage 
Hr. Plank, Hr. Perras  1223 klaerwerk@klaerwerk-parsberg.de
Städtischer Kindergarten 
Fr. Holzner  6419 info@kindergarten-parsberg.de
Grundschule 
Fr. Rausch  5739 sekretariat@grundschule-parsberg.de
Mittelschule 
Hr. Ferstl  90104-0 sekretariat@mittelschule-parsberg.de
Burgmuseum 
Hr. Olav, Hr. Skalet  1505 museum@burg-parsberg.de 
Freibad
Hr. Fruth  5338
Touristikverband
Fr. Werth  905767  tourismus@parsberg.de 
Jugendtreff
M. Aggül, S. Odörfer   0151/57511296 jugendpflege.parsberg@gmx.de
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Aktuelles

Wahlhelfer gesucht

Für die bevorstehenden Wahlen werden noch Wahl-
helfer zur Auswertung der Stimmen gesucht.
Wer Interesse hat, sich als Wahlhelfer zu enga-
gieren soll sich bitte im Bürgerbüro der Stadt 
Parsberg unter der Telefonnummer 09492/9418-11 
oder 9418-15 oder per Email unter buergerbuero@
parsberg.de melden.

Mikrozensus 2017 im Januar 
gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesam-
ten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine 
amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent 
der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Statistik werden 
dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und zuverläs-
sigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem 
Jahr auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht.
Im Jahr 2017 fi ndet im Freistaat wie im gesam-
ten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser 
Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, insbesondere der Haushalte und Familien, 
ermittelt. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem 
noch Fragen zur Gesundheit, der Körpergröße und 
dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten.
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informa-
tionen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche 
und politische Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, fi nden die Mikrozensusbefragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern 
sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt 
für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich 
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des geringen Auswahl-
satzes verhältnismäßig kostengünstig und hält 
die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch 
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte 
auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus 
diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pfl icht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgen-
de Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei 
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem 
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. Statt an der 
Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder 
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszu-
füllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet 
alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unter-
stützen.

Informationstag

17.02.2017, 18:00 Uhr

Tag der offenen Tür

18.03.2017, 10:00 Uhr

Deininger Weg 82
92318 Neumarkt i.d.OPf. 

www.technikerschule.bayern

Wir entwickeln 
Zukunft
smart
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Wissenswertes

ElectronicSales hat die „beste 
Shopping-Website des Jahres“ 
erstellt

Eine weitere Auszeichnung stellt erneut die 
hohe E-Commerce-Kompetenz der Electro-
nicSales GmbH unter Beweis: Die von dem 
Parsberger Webshop-Spezialisten konzipierte 
E-Commerce-Plattform von LAYER-Grosshandel 
hat bei der Wahl zur „Website des Jahres“ den Preis 
für die beste Website in der Kategorie Shopping 
gewonnen.
Bei dem Wettbewerb (www.websitedesjahres.de) 
haben insgesamt über 500.000 Internetnutzer 
abgestimmt und die besten Onlinepräsenzen in 
knapp 20 unterschiedlichen Kategorien gewählt. 
Dabei erhielt LAYER die beste Nutzerbewertung 
in der Kategorie „Shopping“ vor Unternehmen wie 
Zalando, MediaMarkt, eBay, Amazon, Esprit oder 
Otto, die ebenfalls für die Bewertung zur Wahl 
standen. Bewertet wurden von den Nutzern dabei 
Kriterien wie Design, Inhalt und Navigation.

Leistungsstarke Suchfunktionen
Der Onlineshop des Handelsunternehmens für 
Werkzeug, Maschinen und Arbeitskleidung (http://
shop.layer-grosshandel.de/) zeichnet sich unter 
anderem durch die Such- und Filtermöglichkeiten 
aus. Sie ermöglichen es Shopbesuchern, in dem 

umfangreichen Angebot mit rund 200.000 Artikeln 
schnell und einfach die gewünschten Produkte zu 
fi nden. Dazu trägt eine fehlertolerante Volltext-Su-
che ebenso bei wie individuell festlegbare Gewich-
tungsregeln.

Komplette Shopping-Plattform aus einer 
Hand
Der Webshop basiert technisch auf der 
Webshopsoftware „ElectronicSales Commerce 
Solution“. Als E-Commerce-Dienstleister ist Elec-
tronicSales zudem für die gesamte Konzeption und 
das Design der Plattform des mittelständischen 
Unternehmens verantwortlich.

Besonderheiten für den B2B-Handel
Um die Besonderheiten des Geschäftsmodells von 
LAYER-Grosshandel zu berücksichtigen, bietet das 
Shopsystem eine Reihe spezieller B2B-Funktio-
nen. So können etwa in Echtzeit kundenindividu-
elle Preise abgebildet werden und je nach Branche 
lassen sich unterschiedliche Startseiten anzeigen. 

Quelle: ElectronicSales GmbH
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Umgesetzt wurde auch ein Teilversand aus Großpa-
ckungen mit automatischer Berechnung entspre-
chender Anbruchzuschläge, was zum Beispiel im 
Bereich von Kleinteilen wie Schrauben eine wich-
tige Rolle spielt.
„Wir freuen uns gemeinsam mit den Kollegen von 
LAYER-Grosshandel riesig über diese neuerliche 
Auszeichnung für den Webshop“, sagt Martin Pfis-
terer, Geschäftsführer der ElectronicSales GmbH.
„Hier macht uns gerade auch das Abschneiden 
gegenüber der sehr hochkarätigen, namhaften 
Konkurrenz sehr stolz. Das Votum der User zeigt, 
wie wichtig Aspekte wie hochwertiger Produktcon-
tent, gute Usability, professionelle Shopsoftware 
und eine passgenaue Abstimmung auf die jewei-
lige Zielgruppe sind. Diese Faktoren entscheiden 
bei Shopprojekten unserer Erfahrung nach ganz 
wesentlich über den langfristigen Erfolg. Und sie 
sind bei der Wahl der richtigen Partner auch mit 
Budgets mittelständischer Unternehmen sehr gut 
umsetzbar.“
Die aktuelle Auszeichnung als „Bester Webshop“ 
ist nicht der erste Preis für den Webshop von 
LAYER-Grosshandel. Das Projekt der ElectronicSa-
les GmbH wurde bereits von mehreren Fachjurys 
ausgezeichnet, darunter Platzierungen bei „Best in 
eCommerce“ sowie beim „Internet World Business 
Shop-Award“.
Der Wettbewerb „Website des Jahres“ wird von dem 
unabhängigen Markt- und Konsumforschungsinsti-
tut MetrixLab durchgeführt. An der Abstimmung 
haben in diesem Jahr insgesamt 513.265 Internet-
nutzer teilgenommen.
Quelle: ElectronicSales GmbH

Spende an Kindergärten

Am 1. Dezember hat an der Eglwanger Straße in 
Parsberg der Edeka Markt Pirzer eröffnet. Auf 
einer nach modernsten Gesichtspunkten gestalte-
ten Verkaufsfläche von rund 1500 Quadratmetern 
gibt es neben dem umfangreichen Edeka Sortiment 
unter anderem Bio-Artikel in großer Auswahl, gluten-
freie und laktosefreie Produkte, vegane Produk-
te, regionale Lebensmittel, Convenience Produkte, 
Geschenkkörbe und Geschenkgutscheine.
Zu den regionalen Produkten zählen Eier, Kartof-
fel, Honig und SB-Wurst. Außerdem steht den 
Kunden auf einer Fläche von 170 Quadratmetern ein 
Backshop mit angrenzendem Café zur Verfügung. 
Das Brot liefern die Bäckereien Maier aus Lupburg 
sowie die Backstube Wünsche aus Ingolstadt. Letz-
tere gehört seit 1997 zur EDEKA Handelsgesell-
schaft Südbayern. Daniel Pirzer aus Walderbach, 
der Chef des Edeka Marktes gegenüber vom Möbel-
hof, ist außerdem stolz auf seine 16 Meter lange 
Verkaufstheke. Dort gibt es Fleisch- und Wurstwaren 
von der Südbayerischen Fleischwaren GmbH sowie 
Käsespezialitäten, Frischfisch und Feinkost-Salate. 
Neben Pirzer kümmern sich 26 Mitarbeiter um die 
Zufriedenheit der Kunden. Für die stehen vor dem 
Geschäft, in dem man übrigens auch bargeldlos 
bezahlen kann, 208 kostenlose Parkplätze zur Verfü-
gung. Bürgermeister Josef Bauer machte sich bei 
einem Rundgang mit einigen Stadträten ein Bild von 
dem modernen Edeka Markt und hieß Daniel Pirzer 
und sein Team herzlich willkommen in Parsberg. 
Pirzer nutzte die Gelegenheit und spendete dem 
städtischen Kindergarten sowie dem Kindergarten 
St. Josef jeweils 250 Euro. (nas)

Bürgermeister Josef Bauer und Inhaber Daniel Pirzer bei der Spendenübergabe an die Vertreter der beiden Kindergärten (nas) 
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Die  Terrorgefahr ist latent gegeben, das kann man 
nicht weg-diskutieren.“    Diese Situation bringe 
vielfältige Herausforderungen  für die Polizeibeam-
ten mit sich, zum Beispiel wenn es um Schutz-
maßnahmen für den Truppenstandort Hohenfels 
oder für Großveranstaltungen wie dem Chinesen-
fasching in Dietfurt gehe. Gotteswinter berichtete 
von einem Rückgang der Anzahl der Straftaten um 
18 Prozent auf rund 600. Besonders schwerwie-
gend seien ein Mordanschlag in Batzhausen, der 
Tod eines Mädchens in Dietfurt oder die Brandstif-
tung in einer Zoohandlung in Parsberg gewesen. 
Auch vier Verkehrstote habe man trotz eines Rück-
gangs der Unfallzahlen registrieren müssen. „Und 
was die Bürger nach wie vor nervt und uns noch 
lange beschäftigen wird, das sind die Wohnungs-
einbrüche“, so der Polizeichef.
Peter Kemeter, der Leiter der örtlichen Autobahn-
polizeistation erklärte: „Unsere Arbeit war geprägt 
von den Großbaustellen auf der Autobahn zwischen 
Parsberg und Neumarkt.“ Rund 200 Unfälle seien in 
den Baustellenbereichen passiert. Weitere 200 Mal 
habe man Einsätze fahren müssen, beispielsweise 
als ein betrunkener Geisterfahrer die Verkehrsteil-
nehmer und die Beamten in Atem gehalten habe. 
Große Staus seien an der Tagesordnung gewe-
sen, der längste davon habe sich über 24 Kilome-
ter erstreckt. Drei tote Verkehrsteilnehmer seien 
zu beklagen gewesen. Kreisbrandrat Anton Bögl 
sagte, dass insgesamt 8000 Feuerwehrleute im 
Landkreis zu 1400 Einsätzen gerufen wurden. Eini-
ge davon seien spektakulär gewesen, wie etwa der 
Großbrand an einem landwirtschaftlichen Gebäude 
in Günching. Dabei habe sich die gute und extrem 
wichtige Zusammenarbeit zwischen den Stütz-
punktwehren und den Ortsfeuerwehren bewährt. 

Jahresabschluss der Hilfsorganisa-
tionen

Im Burgsaal in Parsberg bedankten sich Bürger-
meister Josef Bauer, Landrat Willibald Gailler und 
Staatssekretär Albert Füracker (alle CSU) bei den 
Vertretern der Hilfsorganisationen in der Region 
für deren selbstlosen Einsatz zum Wohle der Allge-
meinheit.
Einer schönen Tradition folgend lud der Bürger-
meister der Stadt Parsberg die Hilfsdienstleister 
kurz nach dem Jahreswechsel zu einen Empfang 
ein. „Sie vermitteln unseren Bürgerinnen und 
Bürgern ein großes Gefühl von Sicherheit, sind Tag 
und Nacht für sie da und es ist schön, dass sie 
sich heute Zeit nehmen.“ Mit diesen Worten sprach 
Bauer den Beamten der Polizeiinspektion und der 
Autobahnpolizeistation, den Vertretern des Bayeri-
schen Roten Kreuzes sowie den Feuerwehren - zum 
ersten Mal waren auch die Parsberger Ortsfeuer-
wehren anwesend – seine Anerkennung aus. Land-
rat Gailler stellte fest: „Im Landkreis Neumarkt gibt 
es ein engmaschiges soziales Netzwerk. Das sorgt 
bei den Menschen für ein Lebensgefühl, um das 
uns viele beneiden. Die Einsatzkräfte von Polizei, 
Feuerwehren und BRK geben für ihre Mitmenschen 
etwas ganz Besonderes her, das man nur einmal 
hat, nämlich ihre Zeit.“ Staatssekretär Füracker rief 
den Gästen zu: „Auf euch kann man sich verlas-
sen. Was ihr an Hilfe, Sicherheit und Unterstüt-
zung in Notlagen bietet ist großartig.“ Der Leiter 
der Polizeiinspektion Parsberg, Peter Gotteswinter, 
schlug nachdenkliche Töne an: „Die Terroranschlä-
ge der jüngsten Zeit in Deutschland haben Fern-
wirkung auch auf die kleinen Dienststellen vor Ort. 

Treffen der Vertreter aus der Politik und von den Hilfsdienstleistern im Burgsaal in Parsberg (nas) 
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Bögl bedankte sich bei den Gemeinden für die 
fi nanzielle Unterstützung der Feuerwehren, sagte 
aber auch: „Bei mancher Kommune, es sind nur 
ganz wenige, hat man das Gefühl, dass sie in den 
Feuerwehren einen Kostenfaktor sehen.“
Der Parsberger Kommandant Markus Pfl üger 
berichtete von 74 Einsätzen. Das sei ein deutlicher 
Rückgang gegenüber dem Jahr zuvor. Uwe Sucho-
mel vom Roten Kreuz stellte fest: „Überall wo es 
um die Gesundheit geht, ist das BRK gefragt. Sei es 
beim Rettungsdienst, im Katastrophenschutz, bei 
der ambulanten Pfl ege, bei den Fahrdiensten, der 
Wasserwacht oder mit der Rettungshundestaffel. 
200 hauptamtliche Mitarbeiter seien im Landkreis 
beschäftigt, dazu kämen etwa 4000 ehrenamtliche 
Mitarbeiter. Alle Redner unterstrichen mit Nach-
druck die sehr gute Zusammenarbeit der Hilfs-
organisationen untereinander. Die funktioniere 
hervorragend. nas

Regierung und Bayernwerk 
verleiht „Bürgerenergiepreis“ 

Der Preis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert. 
Martin Selch aus Herrnried bekam ein Preisgeld 
von 2500 Euro für sein Projekt „Solar-Carport mit 
E-Ladestation“. Als überzeugter Nutzer von rege-
nerativer Energie hat er einen Auto-Unterstellplatz 
mit Photovoltaik-Modulen zur Ladung von zwei 
Elektroautos und einem E-Roller errichtet. 
Das eigene Wohnhaus hat er bereits vor Jahren 
energetisch saniert und mit einer PV- und Solart-
hermieanlage ausgestattet, heißt es in der Würdi-
gung der Jury. Seine Erfahrungswerte teile er auch 
interessierten Solarstammtisch-Besuchern mit. 
Außerdem habe er den „zweiten Elektromobilitäts-
tag in Herrnried“ organisiert. 
Im Rahmen einer Festveranstaltung wurde der vom 
Bayernwerk mit Unterstützung der Regierung der 
Oberpfalz ins Leben gerufenen Bürgerenergiepreis 
vergeben. Ausgezeichnet werden sollen Bürger, die 
mit ihren Projekten und Initiativen Vorbilder dafür 
sind, wie sich jeder einzelne in seinem persönlichen 
Umfeld als Gestalter der Energiezukunft einbringen 
kann, hieß es.
Regierungsvizepräsident Walter Jonas begrüßte 
die Zielrichtung des Bürgerenergiepreises und die 
Initiative, dass Akteure der Energiewende vor Ort 
ausgezeichnet werden.

Die Nachbarschaftshilfe Parsberg 
kurz vorgestellt:

Soziale Feuerwehr
Die organisierte Nachbarschaftshilfe unterstützt 
alle Bürgerinnen und Bürger, die kurzfristig Hilfe 
benötigen.
Sie arbeitet schnell, unbürokratisch und kostenlos. 
Nur für Fahrdienste werden 30 Cent pro km berech-
net.
Sie greift da ein, wo natürlich gewachsene Fami-
lien- und Nachbarschaftsstrukturen nicht mehr 
vorhanden sind oder nicht ausreichen.
So erledigt die Nachbarschaftshilfe alles, was Nach-
barn auch füreinander tun.

Gemeinsam geht es besser !

Worum geht es?
• Fahrten zum Einkaufen oder zum Arzt
• Hilfe im Krankheitsfall
• kurzfristige Betreuung von Kindern
• Kleine handwerkliche Dienste
• Gemeinsame Spaziergänge, Unterhaltung, 

Vorlesen
• Vermittlung an professionelle Dienste und 

Organisationen
• Hilfe beim Briefeschreiben und beim Ausfüllen 

von Formularen
• Hilfe bei Behördengängen
• kurzfristige Versorgung von Haustieren

Für Andere da sein !
Die Nachbarschaftshilfe ist für alle da, unabhängig 
von Konfession, Alter und Nationalität.
• Unsere Helfer/innen sind Menschen, die ihre 

Fähigkeiten zur Unterstützung von anderen 
Menschen unentgeltlich anbieten.
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• Alle Beteiligten haben sich der absoluten 
Verschwiegenheit verpflichtet.

• Unsere Mitarbeiter/innen möchten, dass Nächs-
tenliebe konkret wird.

• Wir stellen keine Konkurrenz zu Einrichtungen 
wie Pflegedienste, Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe, Fahrdienste etc. dar.

Nachbarschaftshilfe Parsberg
• Die Nachbarschaftshilfe Parsberg ist ein Teil 

des sozialen Netzwerkes von Parsberg.
• Die Trägerschaft hat die Stadt Parsberg über-

nommen.
• Bitte wenden Sie sich für Informationen und 

Anfragen an Frau Rosa Wagner oder an Herrn 
Christian König, die die Leitung für dieses 
Projekt übernommen haben. Telefon: 0151 / 
209 21 797

Haben Sie Mut für einen Dienst anzufragen !

Mitmachen kann jede/r !
Wir freuen uns über neue Mitarbeiter/innen, die 
uns ehrenamtlich unterstützen wollen!
Die Nachbarschaftshilfe Parsberg ist auf der Suche 
nach freiwilligen Helfern/innen. Um noch mehr und 
bessere Dienste anbieten zu können, wollen wir 
unseren Helferstamm erweitern.
Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter Tele-
fon 0151 / 209 21 797 oder Sie kommen zu einem 
unserer nächsten Treffen immer am ersten Freitag 
im Monat, 19 Uhr, im Rathaus Parsberg. 

Nächste Termine:  Freitag, 03. Februar 2017
   Freitag, 03. März 2017
   Freitag, 07. April 2017
   Freitag, 05. Mai 2017
Das Team der Nachbarschaftshilfe Parsberg freut 
sich auf Sie!

Einwohnerstatistik 2016

Zum Abschluss des Jahres 2016 waren in Parsberg 
6950 Personen mit Hauptwohnsitz in Parsberg 
gemeldet. Die ganze Statistik finden Sie unter: 
www.parsberg.de/aktuelles/bekanntmachungen/

Das Symphonische Blasorchester 
begrüßt das neue Jahr musikalisch

Seit vielen Jahren macht sich das Symphonische 
Blasorchester auf um das alte Jahr auszuspielen 
und das neue gebührend zu begrüßen. Bereits am 
Silvestermorgen zogen die rund zwanzig Musiker 
durch das Stadtgebiet um den Parsbergern ein 
Ständchen zu spielen. Mit einer Brotzeit bedank-
te sich Bürgermeister Josef Bauer beim Orchester. 
Vorstand Wolfgang Ebel freut sich jedes Jahr wieder 
über den großen Zuspruch, den das Neujahran-
spielen in der Bevölkerung hat: „Es macht jedes 
Jahr noch mehr Spaß durch die Straßen zu ziehen 
und die Leute zu erfreuen.“ 
Text und Foto: (vw)

Bürgermeister Josef Bauer begrüßt das SBOP vor dem Rathaus. Hier werden liebgewonnene Traditionen aufrecht gehalten.
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Geburtstage Dez. / Januar

80. Geburtstag

Ehrl Gisela
Schießl Sieglinde

85. Geburtstag

Zollbrecht Anna, Breitenthal
Wolfsteiner Emma, Hörmannsdorf

90. Geburtstag

Baierl Josef, Rudolfshöhe
Kaiser Lili
Ferstl Elfriede

Wir gratulieren Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen 

02.12.2016, Edenharter Cornelia u. Schliffke  
         Sundeep 
17.12.2016, Schmid Sabrina und Plötz Michael

Sterbefälle
vom 10.11.2016 – 30.01.2017

13.11.2016, Hörisch Ingrid, 80 Jahre
23.11.2016, Garkisch Gertrud, 63 Jahre
25.11.2016, Kopytko Stefanie, 88 Jahre
27.11.2016, Eichenseer Heinrich, 78 Jahre
06.12.2016, Spitzner Sigmund, 81 Jahre
07.12.2016, Kuchenreiter Ilona, Willenh., 91 J.
10.12.2016, Burger Johann, Herrnried, 77 J.
25.12.2016, Graßl Stephan, Willenhofen, 67 J.
30.12.2016, Federhofer Walburga, 56 Jahre
30.12.2016, Plentinger Karl, Willenhofen, 92 J.
01.01.2017, Wolfsteiner Eduard, Hörmanns., 55 J.
02.01.2017, Buckenlei Michael, 82 Jahre
06.01.2017, Hobl Joseph, 91 Jahre
14.01.2017, Richart Agatha, 93 Jahre
27.01.2017, Denzl Herbert, 79 Jahre

Fundbüro

21.12.2016, 1 Schlüssel mit Anhänger, Realschule, 
Lehrerparkplatz

30.12.2016, Mobiltelefon Nokia, Richard-Wagner-
Str./Velburger Str. Zugang Volksfestplatz

06.01.2017, Plüschtier, Parkplatz Brauhausstr.

09.01.2016, 2 Schlüssel, Parkplatz Stadtmitte vor 
dem Eine-Welt-Laden

10.01.2017, div. Kleidungstücke und Plüschtiere, 
Möbelhof Parsberg

11.01.2017, Brille schwarz, Haupteingang Rathaus 
Parsberg

BLUTSPENDETERMINE
  PARSBERG

31.03.2017
23.06.2017
06.10.2017
08.12.2017

Jeweils Freitag von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Gymnasium Parsberg

www.parsberg.de

Öff nungszeiten Bürgerbüro
 

Montag       08.00 - 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung)

Dienstag     08.00 - 12.00 Uhr
(nachmittags nach Vereinbarung)

Mittwoch    08.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr

Freitag       08.00 - 12.00 Uhr



Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Beratungsstelle für psychische Gesundheit, 

Diakonisches Werk Neumarkt e.V. /  
Außensprechstunde Parsberg

Z e n t r a l e  A n l a u f s t e l l e  f ü r  M e n s c h e n  m i t  
p s y c h i s c h e n  B e l a s t u n g e n ,  i n  p s y c h i s c h e n  K r i s e n  

u n d  m i t  p s y c h i s c h e n  E r k r a n k u n g e n

Ansprechpartner:
D o r i s  M e i e r ,  D i p l . - S o z i a l p ä d a g o g i n  ( F H )

Anmeldung und Information:
S o z i a l p s y c h i a t r i s c h e r  D i e n s t  d e s  D i a k o n i s c h e n  

W e r k e s  N e u m a r k t  e . V . ,
F r i e d e n s t r a ß e  3 3 ,  9 2 3 18  N e u m a r k t

T e l . :  0 9 18 1/ 4 6  4 0 0
w w w . d w - n e u m a r k t . d e

B e r a t u n g  i m  R a t h a u s  P a r s b e r g  j e d e n  
F r e i t a g v o r m i t t a g  u n d  n a c h  V e r e i n b a r u n g .

Caritas - Fachambulanz
für Suchtprobleme Parsberg

B e r a t u n g  u n d  B e h a n d l u n g  f ü r  
B e t r o f f e n e ,  A n g e h ö r i g e  u n d  d a s  

w e i t e r e  U m f e l d

Ansprechpartner:
B e t t i n a  Z u r e k ,  D i p l . - S o z i a l p ä d a g o g i n  ( F H )

Adresse und Telefon:
A l t e  S e e r  S t r a ß e  2 ,  9 2 3 3 1 P a r s b e r g

( R a t h a u s ,  H a u p t e i n g a n g ,  1.  O G  r e c h t s )
T e l .  u n d  F a x :  0 9 4 9 2 / 7 3 9 0

E - M a i l :  b e r a t u n g @ s u c h t a m b u l a n z - p a r s b e r g . d e

Sprechzeiten:
D i e n s t a g  15 . 0 0  -  19 . 0 0  U h r

M i t t w o c h  0 9 . 0 0  -  12 . 0 0  U h r
D o n n e r s t a g  13 . 0 0  -  17 . 0 0  U h r

15

Das Leben ist vergänglich,  
doch die Spuren seines Lebens,  

seiner Hände Werk und die Zeit mit ihm  
wird stets in uns lebendig sein. 

 
 

Nachruf 
 

Die STADT  PARSBERG trauert um  
 

Johann Burger 
Träger der Bürgermedaille in Gold der Stadt Parsberg 

 
 
Herr Burger war in der Zeit von 1984 bis 2008 Stadtrat und von 1996 bis 2002 als                         
3. Bürgermeister bei der Stadt Parsberg tätig. Er hat sich um die Belange seines 
Heimatortes Herrnried in unermüdlicher Weise eingesetzt. Im herausgehobenen Maße hat 
er sich im Rahmen der Dorferneuerung und bei der Erhaltung der Flurwege verdient 
gemacht. Auch als Mitglied des Zweckverbandes der Wasserversorgungsgruppe Laber-
Naab hat er die Stadt nach außen hin vertreten. 
 
Seine ehrliche und offene Art wird uns im besonderen Maße in Erinnerung bleiben. 
 
 
Parsberg, im Dezember 2016 Josef Bauer, 1. Bürgermeister 
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Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren 
Wohnungen) besteht. Ein etwaiger Widerspruch 
wird mit Vollendung des 18. Lebensjahres auto-
matisch gelöscht. Widersprüche, die nach der 
bisherigen Rechtslage eingetragen wurden, behal-
ten ihre Gültigkeit.
5. Datenübermittlungen von Familienangehörigen 
an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, 
sofern sie nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren. Familienangehörige sind der Ehegatte oder 
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern. Das Wider-
spruchsrecht gilt nicht, sofern die Daten für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft über-
mittelt werden. Rechtsgrundlage: § 42 Abs. 1 bis 
3 BMG Betroffene haben das Recht, den Daten-
übermittlungen zu widersprechen. Der Wider-
spruch ist an keine Voraussetzung gebunden und 
braucht nicht begründet zu werden. Er kann beim 
Bürgerbüro der Stadt Parsberg, Alte Seer Stra-
ße 2, 92331 Parsberg eingelegt werden. Falls der 
Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, 
werden die Meldebehörden die genannten Daten 
weitergeben.

Polizeiberichte

10.12.2016 - Diebstahl aus Garage
In der Zeit vom 03.12. bis 10.12.2016 verschaff-
te sich ein bislang unbekannter Täter gewaltsam 
Zugang zur Garage eines Wohnanwesens in der 
Lupburger Straße und entwendete einen Koffer 
mit Akku-Schrauber der Marke Makita und Zube-
hör im Wert von 175 Euro.
Zeugen, die Hinweise zu dem Diebstahl geben 
können, werden gebeten sich mit der Polizeiins-
pektion Parsberg unter der Tel.-Nr. 09492/9411-0 
in Verbindung zu setzen.

13.12.2016 - Ohne Fahrerlaubnis unterwegs
Gegen 19.00 Uhr, wurde ein 24jähriger Audi-Fah-
rer einer routinemäßigen Verkehrskontrolle unter-
zogen. Dabei musste festgestellt werden, dass der 
junge Mann nicht im Besitz einer gültigen Fahrer-
laubnis ist. 
Den Fahrer erwartet nun eine Strafanzeige wegen 
Fahren ohne Fahrerlaubnis.

29.12.2016 - Unbelehrbarer Schwarzfahrer
Kurz nach 07.00 Uhr wurde ein 24jähriger Audi-Fah-
rer in der Lindlbergstraße kontrolliert. Den Polizei-

Polizeiberichte

Die Stadt Parsberg informiert sie 
über ihre bestehenden Wider-
spruchsrechte bei folgenden 
Datenübermittlungen

1. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlun-
gen an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten. Hier-
zu gehören auch Abstimmungen im Zusammen-
hang mit Volksbegehren, Volksentscheiden sowie 
Bürgerentscheiden.
Rechtsgrundlagen: § 50 Abs. 1 und 5 des Bundes-
meldegesetzes (BMG)
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Melde-
behörde eingelegt werden, bei der der alleinige 
Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren 
Wohnungen) besteht.
2. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über 
Alters- oder Ehejubiläen.
Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 2 und 5 BMG
Hinweise: Der Widerspruch gilt im Hinblick auf 
Ehejubiläen auch für den anderen Ehegatten 
-Lebenspartner und ist bei allen Meldebehörden 
einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich Sie 
mit einer Wohnung (bei mehreren Wohnungen) 
gemeldet sind.
3. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen 
an Adressbuchverlage zur Herstellung von Adres-
senverzeichnissen in Buchform.
Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 3 und 5 BMG
Hinweise: Der Widerspruch ist bei allen Melde-
behörden einzulegen, in deren Zuständigkeits-
bereich Sie mit einer Wohnung (bei mehreren 
Wohnungen) gemeldet sind.
4. Datenübermittlungen an das Bundesamt für 
Personalmanagement der Bundeswehr. Die Daten-
übermittlung erfolgt bis 31.3. eines Jahres über 
Personen, die im nächsten Jahr volljährig werden 
und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.
Rechtsgrundlagen: § 58 c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes (SG) i. V. m. § 36 Abs. 2 BMG
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Melde-
behörde eingelegt werden, bei der der alleinige 
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beamten war bekannt, dass der 24jährige nicht 
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Deshalb 
war er bereits vor ca. zwei Wochen wegen Fahrens 
ohne Fahrerlaubnis zur Anzeige gebracht worden. 
Den offensichtlich unbelehrbaren Wiederholungs-
täter erwartet nun erneut eine Strafanzeige.

30.12.2016 - Parfüm-Tester entwendet.
Eine 32jährige Frau entwendete in einem Parsber-
ger Drogeriemarkt Parfüm-Tester mit einem 
Warenwert von ca. 20 EUR und wurde dabei vom 
Personal beobachtet. Die Frau konnte festgenom-
men und ein Strafverfahren wegen Ladendieb-
stahl eingeleitet werden. Nach den polizeilichen 
Maßnahmen wurde sie wieder entlassen. 

01.01.2017 - Störungsfreier Jahreswechsel
Die Silvesternacht verlief im Zuständigkeitsbe-
reich der PI Parsberg weitestgehend störungsfrei. 
Erfreulicherweise mussten die Beamten weder zu 
Unfällen, Bränden oder Schlägereien ausrücken. 
Bis zum Vormittag des Neujahrstages wurden 
auch keine Sachbeschädigungen gemeldet. Die 
Polizei Parsberg bedankt sich bei allen Bürgern, 
die den Jahreswechsel friedlich feierten.

01.01.2017 - Briefkasten gesprengt
In der Silvesternacht zwischen 19.00 Uhr und 
11.00 Uhr sprengten Unbekannte in der Wagner-
gasse mit einem „Chinaböller“ einen Briefkasten. 
Der dadurch entstandene Schaden beträgt ca. 50 
Euro.
Zeugen werden gebeten, sich mit der Polizeiins-
pektion Parsberg, Tel.: 09492/9411-0, in Verbin-
dung zu setzen.

12.01.2017 - Verkehrsunfall mit Sachscha-
den 
Um 08.20 Uhr kam es in der Lindlbergstraße in 
Parsberg zu einem Verkehrsunfall. Dabei übersah 
ein Seat-Fahrer aus der Zufahrt eines Parsberger 
Lebensmittelgroßhändlers kommend beim Einbie-
gen in die Lindlbergstraße die vorfahrtsberechtig-
te Kia-Fahrerin, welche stadtauswärts unterwegs 
war. An den beiden Fahrzeugen entstand Sach-
schaden von insgesamt ca. 13.000 Euro.

13.01.2017 - Scheibenwischer abgebrochen
In der Nacht von Donnerstag, 12.01.2017, auf Frei-
tag, 13.01.2017, brach ein bislang unbekannter 
Täter mutwillig an einem im Kiesweg ordnungs-
gemäß geparkten weißen VW Golf den Heckschei-
benwischer ab und verursachte einen Schaden in 

 

Regens Wagner Offene Hilfen 

Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an für Menschen mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung und ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und nehmen 
sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen nach Hause. 

Folgende Hilfen  können von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch genommen werden: 

 Beratung und Information 
 Familienunterstützender Dienst (FUD) 
 Freizeit-  und Gruppenangeboten 
 Ambulant betreutes Wohnen 
 Schulbegleitung 
 Arbeitsassistenz 
 Angehörigentreffen und Informationsveranstaltungen 

 

Offene Hilfen Neumarkt-Süd  
Regens Wagner Straße 10, 92334 Berching/Holnstein 
Telefon: 08460/18-182 
E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.de 
Internet: regens-wagner-holnstein.de → Unsere Angebote → Offene Hilfen 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf – wir freuen uns über ihren Anruf! 
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Höhe von ca. 100 EUR.
Sachdienliche Hinweise hierzu erbittet die PI 
Parsberg unter Tel. (09492) 9411-0.

13.01.2017 - Verkehrsunfallflucht
Im Zeitraum von 13.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr, fuhr 
ein bislang unbekanntes Fahrzeug auf dem Park-
platz der Fa. Edeka in der Eglwanger Straße gegen 
einen geparkten silbernen Mercedes B-Klasse. 
Dieser Pkw wurde an der Beifahrertüre leicht einge-
drückt und verkratzt. Der Sachschaden beläuft 
sich auf rund 300 Euro. Ein Ermittlungsverfah-
ren wegen Unerlaubten Entfernens vom Unfallort 
wurde eingeleitet. Sachdienliche Hinweise erbittet 
die Polizei Parsberg unter 09492/9411-0. 

16.01.2017 - Parkplatzrempler
Um 11.15 Uhr touchierte eine 81jährige Mitsub-
ishi-Fahrerin beim Ausfahren aus dem Parkplatz 
eines Verbrauchermarktes in der Stadtmitte einen 
geparkten Audi. Die Unfallverursacherin entfernte 
sich anschließend von der Unfallstelle, ohne sich 
um den angerichteten Schaden in Höhe von ca. 
3.000 Euro zu kümmern. Dank einer aufmerksa-
men Zeugin konnte die Unfallverursacherin sofort 
von der Polizei ermittelt werden. Sie erwartet nun 
eine Strafanzeige wegen unerlaubten Entfernens 
vom Unfallort.

17.01.2017 - Fahrrad sucht Eigentümer
In Parsberg wurde ein gut erhaltenes, hochwer-
tiges Rennrad der Marke BIANCHI sichergestellt, 
welches aus einem Diebstahl stammen dürfte. 
Der Eigentümer wird gebeten, sich mit der PI 
Parsberg, Tel. (09492) 9411-0, in Verbindung zu 
setzen.

23.01.2017 - Versuchter Einbruch
Von Montag, 23.01.2017, 18.00 Uhr, bis Diens-
tag, 24.01.2017, 07.40 Uhr, ereignete sich in der 
Burgstraße ein versuchter Einbruch in ein Einfa-
milienhaus. Dabei wurde die Haustüre in geringer 
Höhe beschädigt. 
Zeugen werden gebeten sich mit der Polizeiins-
pektion Parsberg, Tel.: 09492/9411-0, in Verbin-
dung zu setzen.

29.01.2017 - Betrunken unterwegs
Parsberg. Am Sonntag, den 29.01.17, gegen 
04.00 Uhr wurde eine 23-jährige Skoda-Fahrerin 
auf der Staatsstraße 2234 nahe Eglwang einer 
Verkehrskontrolle unterzogen. Hierbei stellte sich 
heraus, dass die Fahrerin erheblich unter Alkoho-
leinfluss stand. Eine Blutentnahme und die sofor-
tige Sicherstellung ihres Führerscheins waren die 
Folge. Außerdem erwartet die Fahrerin ein Straf-
verfahren.

 

 
Durch Selbstkontrolltraining  SKOLL Abhängigkeit vermeiden 

Wie findet man im Umgang mit Alkohol, Tabletten, Rauchen, Spielen oder anderem problematischen Konsumverhalten das 
richtige Maß? Wie kann man die Kontrolle über einen möglicherweise riskanten Konsum selbst in den Griff bekommen? Die 
Caritas-Fachambulanz für Suchtprobleme in Parsberg bietet wieder das Trainingsprogramm SKOLL - Selbstkontrolle durch 
Selbsterkenntnis an. Dabei geht es um den verantwortungsbewussten Umgang bei riskantem Konsumverhalten. 

Die Teilnehmer treffen sich  ab 7. März jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Rathaus, Alte Seerstraße 2 (Büro der Fachambulanz) 

 
Der Kurs ist kostenlos und offen für Frauen und Männer jeden Alters! Im 
Rahmeneines Vorgesprächs können noch offene Fragen geklärt werden! 

 
Interessierte können sich telefonisch umgehend anmelden:    Fachambulanz für Suchtprobleme 

Telefon 0 94 92 / 73 90 
Ansprechpartnerin:       www.suchtambulanz-parsberg.de 
Bettina Zurek, Diplom-Sozialpädagogin (FH)       
  
 
Sprechzeiten: Dienstag  15.00 – 19.00  Uhr 

Mittwoch  09.00 -  12.00 Uhr  
   Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr  
 

Sie können jederzeit eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.  
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Veranstaltungshinweise

Auszug aus dem Kulturkalender 2017 und 
dem Veranstaltungskalender der Stadt 
Parsberg

11.02.2017, 19:00 Uhr
„Burgklassik 2017“ der Dolina im Burgsaal Parsberg. 
Vorverkauf: Buchfink Parsberg. 

14.02.2017, 19:00 Uhr
„Piano Live“ im Hirschen

18.02.2017, 19:00 Uhr 
Theater „Love Letters“ mit anschließendem  
„Valentins-Buffet“ im Burgsaal Parsberg. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zum 
Vorverkauf unter: www.burg-parsberg.de 
Karten ab 05.12.2016 beim Buchfink Parsberg

19.02.2017
Evangelische Mutter-Kind-Gruppe und Basarteam:  
Der nächste Basar für gebrauchte und gut erhal-
tene Kinderkleidung und Spielsachen findet in der 
Aula der Mittelschule statt.

24.02.2017, 19:00 Uhr
„Sportlerball“ des TV Parsberg im Burgsaal. Musik 
mit der Band „Champain“

27.02.2017, 19:00 Uhr
Traditioneller „Feuerwehrball“ im Burgsaal. Musik 
mit der Band „Woiperdinger“, Auftritt der Hohen-
felser Prinzengarde, Showtanz der Festdamen, 
Maskenprämierung und Verlosung

28.02.2017, 14:30 Uhr
Traditioneller „Kinderfasching“ des TV Parsberg im 
Burgsaal mit Musik, Kinderanimation und Überra-
schungen

29.02.2017, 19:00 Uhr 
„Politischer Aschermittwoch“ der CSU im Burgsaal 

11.03.2017
Tagesskifahrt des TV Parsberg

16.03.2017, 19:00 Uhr
Vortrag von Dr. Erös der Afghanistanhilfe im 
Burgsaal

18. und 19.03.2017
„Tanzfest“ der VHS Parsberg in der Mehrzweckhalle

19.03.2017
„Frühjahrskonzert“ des Kammerorchesters 
Parsberg im Burgsaal

25.03.2017
„Pfarrfamilienabend“ im Burgsaal

15.04.2017
„Osterbasar“ der Pfadfinder Parsberg in der Stadt-
mitte

16.04.2017
„Piano Live“ beim Hirschen

20.04.2017
Neubürgerempfang der Stadt Parsberg im Burgsaal

22. und 23.04.2017
„Georigkirwa“ in Darshofen

29.04.2017
„Fahrzeugsegnung“ am Volksfestplatz

30.04.2017
„Schafkopfrennen“ der FFW Parsberg im Geräte-
haus

Weitere Veranstaltungshighlights finden 
Sie auf der Internetseite der Burg 
Parsberg. Unter www.burg-parsberg.de 
finden Sie alles wissenswerte rund um 
das Veranstaltungsareal. 



Kulturfahrt des Fördervereins am 
20.05.2017 nach Coburg in die Landes-
ausstellung ‚Ritter – Bauern – Luthera-
ner‘ zum Reformationsjahr

Die Ritter kämpfen ihren letzten Kampf, die Bauern 
stehen auf und in den Städten gärt es. Buchdruck, 
Flugschriften und Kampflieder bringen neue Ideen 
unter die Leute, jahrhundertealte Gewissheiten 
geraten ins Wanken. Vor allem in Süddeutschland, 
in Franken, Schwaben und Altbayern, entschei-
det sich Erfolg oder Misserfolg der evangelischen 
Bewegung. Von der Veste Coburg aus verfolgt 
Martin Luther den Augsburger Reichstag von 1530, 
von dem sich alle eine Lösung der Konfessionsfra-
ge erhoffen.
In der imposanten Anlage der Veste Coburg erle-
ben die Besucher der Landesausstellung anhand 
kostbarer internationaler Exponate und multimedi-
al erzählter Geschichten die Wendezeit um 1500.
Der Förderverein Burg/Museum Parsberg fährt 
im Zuge seiner Kulturfahrt am 20.05.2017 nach 
Coburg, um die Ausstellung mit einer bereits 
gebuchten Führung zu besichtigen. Mittagessen 
ist im Brauhaus Coburg reserviert. Am Nachmittag 
besuchen wir noch die Kirche St. Moritz, Coburg, 
wo ebenfalls noch Exponate zur Landesausstellung 
zu besichtigen sind.
Für diese Fahrt sind auch Nichtmitglieder des 
Vereins recht herzlich eingeladen. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung unter Hans Skalet, 
09492/1505. 
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Unser neues Bildungs- und Freizeitprogramm ist da! 

Für den Zeitraum von März bis August 2017 haben wir wieder ein 
tolles Freizeitprogramm für Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammengestellt. Es sind sowohl  Angebote für Kinder, als auch für 
Erwachsene dabei.  

Das Programm sowie weitere Infos zu unserem Dienst sind auf 
unserer Homepage einzusehen: www.regens-wagner-holnstein.de .  

Bei Fragen oder Interesse an einer Teilnahme, stehen wir gerne 
telefonisch zur Verfügung.  

Telefon :    08460 18-182 
E-Mail:       offene-hilfen-berching@regens-wagner.de 
 
Wir freuen uns auf eine abwechslungsreiche Freizeit und viele 
Teilnehmer!  
 

Alten- und Seniorenheim Martin-Schalling-Haus 
Seelstraße 15, Neumarkt     

Mittwoch, 22. Februar 2017, 18.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Vortrag 

Das neue Pflege-
stärkungsgesetz II 

Was ist neu in der Pflege ab 2017? 
Welche Veränderungen kommen auf  

Menschen mit psychischen oder körperlichen 
Beeinträchtigungen zu?  

Eintritt frei

    Referentin:  
Frau Bäumel, Pflegeberaterin der AOK Neumarkt 

Veranstalter: Gerontopsychiatrische Beratung des Sozialpsychiatrischen Dienstes 

der Diakonie Neumarkt 09181/46400
gemeinsam mit der Diakoniestation 

Neumarkt
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TV 1899 Parsberg

Dienstag, 28.02.2017

KINDER-

FASCHING

14.30 – 16.30 Uhr
Burgsaal Parsberg

Auf Euer Kommen freut sich der TV 1899 PARSBERG.

Einlass ab 14.00 Uhr



22

Arbeitsmarkt

www.parsberg.de

Schüleraufsicht gesucht
 
An der Mittelschule Parsberg sind an drei Tagen in der Woche von 
15 Uhr bis 16.15 Uhr ca. 10 bis 25 Schülerinnen und Schüler zu 
beaufsichtigen. Wir suchen eine zuverlässige, durchsetzungsstarke und
verantwortungsbewusste Aufsicht. 
Weitere Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Parsberg, H. Schmidmeier 
(Tel.: 941816, schmidmeier@parsberg.de).

JU
N

G
W

IL
D

.EMPFANGS-
MITARBEITER /-IN
JUNGES TEAM.
26 WOCHENENDEN UND WEIHNACHTEN FREI.
ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG.
FIRMENINCENTIVES.
INTERNATIONALE GÄSTE.
HIRSCHENHOTELS-AKADEMIE.
FIDELIO SUITE 8.0.
ROMANTIK-MITARBEITER-KARTE.
VOLLZEIT.
NACHT-, SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE.
BEZAHLTE/ABGEFEIERTE ÜBERSTUNDEN.

hirschenhotels.com/karriere

Die Stadt Parsberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine(n) 

geringfügig Beschäftigten
für 

Kontrollgänge im Rathaus, Kindergarten
und Stadtpark

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Schmidmeier 
(09492-941816 / schmidmeier@parsberg.de)

gerne zur Verfügung. 

Wenn wir  Ihr Interesse geweckt haben,
wenden Sie sich bitte bis 01.03.2017 an die

Stadt Parsberg, Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg.

Ihr Partner für: 
Heizung – Sanitär – Lüftung 
Holzscheit-, Hackschnitzel- 
und Pelletheizung 
Solaranlagen 
 
 
 
Als beständiges Unternehmen suchen wir eine/n engagierten  
 

Anlagenmechaniker/in für Heizung,- Sanitär und 
Lüftungstechnik 

  
Ihr Aufgabengebiet: 

 Kundendienst 
 Heizung- und Sanitärtechnik 
 Sofortige Mitarbeit an konkreten Aufgaben und Projekten 

Ihr Profil: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung 
 Erste Berufserfahrungen sind wünschenswert  
 Selbständige, zuverlässige, sorgfältige und ergebnisorientierte 

Arbeitsweise 
 Sicheres, gepflegtes und freundliches Auftreten gegenüber 

Kunden 
 Bereitschaft zu Verantwortungsübernahme  
 Belastbar, flexibel, teamfähig  
 Führerschein der Klasse B96 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Einstiegstermins an die 
nachstehende Adresse:  

 
JURA-Haustechnik GmbH, 
Michael Liebl, Triftweg 7e  
93176 Rechberg  
Telefon 09493/951763  
oder per Email an info@.jura-haustechnik.de 
 



 

Wir suchen  

Auszubildende für 2017 

Bürokauffrau/ mann 

und  

Kauffrau/ mann im 
Einzelhandel 

Interessiert? 

Bitte Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an 

C&T Krotter, Dr.-Boecale-Str.1,   
92331 Parsberg oder per E-Mail 

rainer.krotter@ctkrotter.de 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

• Metallfacharbeiter/in
• WG und MAG Schweißer/in
• Bediener Laserschneidanlagen
• Putzfrau 

 Weitere Stellenangebote unter www.mc-tech-metallbau.de

 Bewerbungen bitte per Mail an: t.mederer@mc-tech-metallbau.de 
 oder schriftlich an: 

MC Tech Metallbau GmbH
An der Autobahn 11
92331 Parsberg

Für unser PHÖNIX Lebenszentrum Breitenbrunn  
suchen wir ab sofort:

Heilerziehungspfleger (m/w)

Ergotherapeuten (m/w)

Pflegehilfskräfte (m/w)

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Berufsausbildung
• erste Berufserfahrung erwünscht

Was wir Ihnen bieten:
• klare Einarbeitungskonzepte
• leistungsgerechte Vergütung

Frau Sabine Bauer freut sich auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung per E-Mail an:
sabine.bauer@korian.de oder Post an:

PHÖNIX Lebenszentrum  
Breitenbrunn
Dürner Straße 24
92363 Breitenbrunn
Telefon: +49 (0) 9495 94060
www.korian.de Ein Unternehmen der Gruppe
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.SERVICE-
MITARBEITER /-IN
FÜR UNSER HIRSCHEN RESTAURANT

JUNGES TEAM.
26 WOCHENENDEN UND WEIHNACHTEN FREI.
ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG.
FIRMENINCENTIVES.
INTERNATIONALE GÄSTE.
HIRSCHENHOTELS-AKADEMIE.
ROMANTIK-MITARBEITER-KARTE.
VOLLZEIT.
NACHT-, SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE.
BEZAHLTE/ABGEFEIERTE ÜBERSTUNDEN.

hirschenhotels.com/karriere

SIE HABEN EINE HOTEL- ODER GASTRO-   
AUSBILDUNG. WIR FREUEN UNS AUF SIE

Bewerbungen an: Sebastian Moser, Robert-Koch-Str. 1, 92331 Parsberg

HAUSMEISTER (Vollzeit) im Raum Parsberg gesucht

UNSERE ANFORDERUNGEN
- Führerschein Kl. B bzw. 3
- handwerkliches Geschick und techn. Verständnis
-  Kenntnisse im Bereich Sanitär und Elektrik  
von Vorteil

- eigenverantwortliches Arbeiten
- flexible Arbeitszeiten

IHRE AUFGABEN
- Arbeiten rund um Haus und Hof
- Winterdienst bzw. Gartenpflege
-  Ausführung kleinerer Sanierungs-  
und Reparaturarbeiten
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Caritas

Sozialberatung Parsberg
Sprechtage 2017 jeweils Mittwoch 
von 14:30 bis 15:30 Uhr:
2. Stock rechts, im Rathaus.

15. Februar 2017
12. April 2017
10. Mai 2017
14. Juni 2017
09. August 2017
13. September 2017
11. Oktober 2017
15. November 2017
13. Dezember 2017

1. Dartclub Parsberg

17.02., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

24.02., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

03.03., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

10.03., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

17.03., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

24.03., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

31.03., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

07.04., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

14.04., 20.00 Uhr 
Trainingseinheit im Malz & Bohne 
Parsberg

Frauenbund Parsberg

22.02.2017, 9:00 – 16:00 Uhr 
Einkehrtag in Werdenfels mit Pfr. 
Johann Schächtl, Abfahrt 8.00 
Uhr Bushaltestelle Dr. Schretten-
brunnerstraße, Anmeldung bei 
Frau Christa Girg Tel. 851 

06.03.2017, 19:00 Uhr
Jugendheim Filzen für Erwachse-
ne, Motive für Ostern mit Unkos-
tenbeitrag, Refr. Jeanette Meyer 
Anmeldung Fr. J. Meyer Tel. 1801 
od. Fr. Ch. Girg Tel. 851

22.03.2017, 19.30 Uhr 
im Pfarrheim Parsberg 
Thema: Osteoporose – Vortrag 
von Herrn Münchsmeier

25.03.2017
Pfarrfamilienabend

27.03.2017, 18.30 Uhr
Osterkerzenbasteln im Jugend-
heim 

03.04.2017, 18.30 Uhr 
Osterkerzenbasteln im 
Jugendheim 

Sa./So.08./09.04.17  
jeweils vor und nach den Gottes-
diensten

25.04.2017, 9.15 Uhr 
Gottesdienst anschl. ca. 10.00 
Uhr Frühstück

08.05.2017, 19.30 
Maiandacht in der Pfarrkirche

25.-28.05.2017, Mittelalterfest

27.05.2017
Diözesanwallfahrt nach Amberg – 
Maria Hilfberg, Näheres wird noch  
bekannt gegeben

15.06.2017
Teilnahme am Fronleichnamszug
8.00 Uhr Treffen bei der Sparkas-
se mit weißer Bluse und Tuch

28.06.17, 18:00 – 21:00 Uhr 
Kreatives – Acrylmalen für 
Erwachsene im Jugendheim, 
Anmeldung bei Angela Hiller Tel. 
6689 von Mo. – Mi. 15 - 20 Uhr, 
Malpinsel, Wassergefäß, Zeitung 
mitbringen. Kursgebühr erforder-
lich

12.07.2017  
Jahresausflug ist noch in Planung

Frauenbund See - 
Willenhofen

15.02.17, 18.30 Uhr
Hl. Messe für verstorbene Mitglie-
der in Herrnried

14.03.17, 8.30 Uhr 
Abfahrt am Kirchplatz in See 
(Fahrgemeinschaften)
9.00 Uhr Einkehrtag im Haus 
Betanien in Velburg
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Heimat- und 
Trachtenverein

10.02.17 Tanzprobe

24.02.17 Tanzprobe

10.03.17 Tanzprobe

11.03.17, 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen im Stüberl

12.03.17 Gebietstanzprobe

18.03.17 
Sänger- und Musikantentreffen 
beim Gasthaus Neugebauer in 
Herrnried

Kleintierzuchtverein 
Parsberg

04.03.2017, 20.00 Uhr 
Monatsversammlung 

18.03.2017   
Kreisversammlung Geflügel in NM 

19.03.2017   
Kreisversammlung Kaninchen in 
Berching 

01.04.2017, 19.00 Uhr 
Fischessen in Ittelhofen mit 
Monatsversammlung 
   
Im April
Zuchtwartschulung in  Frentsch 

09.04.2017   
Bezirksversammlung Kaninchen in 
Weiden 

Kunstgilde

Mittwoch 15.2., 19.00-21.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der 
Kunstgilde Parsberg e. V., 
Goldenes Kreuz, Marktstr.

Senioren Club

15.02.2017, 14:00 Uhr
Wir feiern Fasching, Musik - Fam. 
Walter

15.03.2017, 14:00 Uhr 
„Gedichte und Geschichten aus 
dem Leben“, Referentin Frau Lisa 
Stögbauer

05.04.2017, 14:00 Uhr
„Mahlzeit!“ Lieblingsspeisen und 
Essgewohnheiten damals und 
heute
Referentin: Regina Schneider

17.05.2017
Halbtagesausflug 
Ziel wird noch bekannt gegeben!
Leitung: Herr Günter Pflüger

21.06.2017, 14:00 Uhr 
„Die Wirkung der Farben, Licht 
und Blütenessenzen in der Natur-
heilkunde“, Heilpraktikerin Christi-
ne Ferstl, Beratzhausen

06.07.2017, 14:00 Uhr
Hl. Messe und Krankensalbung 
anschl. gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen

THW Parsberg

17.02., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

22.02., 19.30 Uhr
Technischer Dienst OV Parsberg

24.02., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

07.03., 19.30 Uhr
Übung der Aktiven im OV 
Parsberg

10.03., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

15.03., 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Helfer-
verein des THW Parsberg

22.03., 19.30 Uhr
Technischer Dienst OV Parsberg

24.03., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

25.03., 09.00 Uhr
Übung der Aktiven im OV Parsb.

05.04., 09.00 Uhr
Übung der Aktiven im OV Parsb.

07.04., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

19.04., 19.30 Uhr
Technischer Dienst OV Parsberg

21.04., 18.30 Uhr 
THW-Jugend im OV Parsberg

Senioren-Wanderung

Treffpunkt jeweils 14:00 Uhr, an 
der Bushaltestelle REWE / Post:

20. Februar 2017
20. März 2017
24. April 2017
22. Mai 2017
19. Juni 2017
24. Juli 2017
August, keine Wanderung
18. September 2017
16. Oktober 2017
13. November 2017
18. Dezember 2017
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SKRK Parsberg

11.02., 07.00 Uhr
Teilnahme beim Funktionerschie-
ßen in Gailoh/Amberg

12.02., 13.00 Uhr 
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Oberweiling

18.02., 18.00 Uhr
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Unterrohrenst.

26.02., 13.00 Uhr 
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Oberweiling

02.03., 19.30 Uhr
Ausschusssitzung und RK-Ver-
sammlung im BSG-Heim Parsberg

04.03., 13.00 Uhr
BSB-Bezirksmeisterschaft im 
Schützenhaus Unterrohrenstadt 

11.03., 08.00 Uhr
VdRBw-Kreismeisterschaft im 
Schützenhaus Traunfeld

17.03., 19.30 Uhr
Kreisversammlung BSB-Jurakreis 
in Hohenschambach

18.03., 18.00 Uhr
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Unterrohrenst.

25.03., 19.00 Uhr
Teilnahme beim Starkbieran-
stich des Patenverein SRK 
Oberpfraundorf

26.03., 13.00 Uhr 
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Oberweiling

01.04., 09.00 Uhr
Teilnahme beim Kreisseminar der 
KrsGrpOpf-West im VdRBw in 
Woffenbach

01.04., 18.00 Uhr
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Unterrohren-
stadt 

08.04., 07.00 Uhr
Teilnahme beim Wertungsschie-
ßen in Gailoh/Amberg

09.04., 13.00 Uhr 
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Oberweiling

13.04., 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung der 
SKRK Parsberg im BSG-Heim

14.04., 15.00 Uhr
Fischessen in Pollanten

15.04., 18.00 Uhr
Schießtermin der Sportschützen 
im Schützenhaus Unterrohrenst.

16.04., 10.00 Uhr
Osternestaktion im Parsberger 
Waldlehrpfad

Mehrzweckhalle in Parsberg
Symphonisches Blasor-
chester Parsberg

14.02.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

21.02.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

28.02.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

07.03.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

14.03.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

20.03.2017, 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung im 
Proberaum (Sportheim Parsberg)

21.03.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

28.03.2017, 19:30 Uhr 
Probe SBOP im Proberaum (Sport-
heim Parsberg), Probe Nachwuchsor-
chester 18:15 -19:15 Uhr

VDK

12.03.2017, 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des 
Vdk OV Parsberg im  
Parsberger Pfarrheim.

Termine für VdK - Außensprech-
tage im Rathaus Parsberg jeweils 
von 10.00 bis 11.30 Uhr:

11. Januar 2017
08. Februar 2017
08. März 2017
12. April 2017
10. Mai 2017
14. Juni 2017
12. Juli 2017
13. September 2017
11. Oktober 2017
08. November 2017
13. Dezember 2017

Kurzfristige Änderungen behalten 
wir uns vor.



Das Burgmuseum Parsberg 
Ein Ort für interessante Einblicke

Folgende Schwerpunkte werden museumspädagogisch
aufbereitet vorgestellt:

• Regionale Erdgeschichte 
• Vorgeschichte um die Region Parsberg
• Herren von Parsberg
• Stadtgeschichte
• Volkskundliche Geschichte 
• Die historische Geschichte: Bismarck bis Hitler

Es ist ein „begehbares Geschichtsbuch“ und wirkt gerade bei
der aktuellen Thematik „Rechtsradikalismus“ präventiv. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Parsberg 

www.burg-parsberg.de

WAS?

   h en    r
   e e    hen
   en     hören 
   ent    re n e treffen

Mihriban Aggül & Susanne Odörfer
0151 – 575 11 296

jugendpflege.parsberg@gmx.de
Facebook: Jugendtreff Parsberg

AUFGABEN:

• Bindeglied zwischen Jugend und Stadt
• Betreuung des Jugendtreffs
• Vernetzung mit überregionalen  AKs, 

Beratungsstellen, etc. 
• Freizeit- und Bildungsangebote
• Information und Fachberatung

Imbiss 
Schießl

Am Aschermittwoch

   01.03.2017
& Karfreitag14.04.2017

Von 09:00 bis 18:00 Uhr

Gebratene Makrelen
Forellen, große Brezel, Fisch-

und Lachssemmlen

in Parsberg, Hofraum, Burgstraße 5
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir Sie um telefonische. Vorbestellung

Tel.-Nr. 0171 / 63 17 030

Wasserschaden?
Gebäudetrocknung?

Schimmel?

Schnelle Hilfe von unserem
geschulten Fachpersonal!

Handwerkerstr. 4  -  92355 Velburg
Tel.: 09182 / 90074

www.berschneider-putz.de

92345  Dietfurt · Hauptstraße 22 · Tel. 0 84 64 / 2 52 · www.juwelier-roehlich.de



1) MagentaZuhause M bzw. L kostet in den ersten 12 Monaten 19,95 €/Monat, danach 39,95 €/Monat 
bzw. 44,95 €/Monat. Dieses Angebot gilt bis zum 30.04.2017 für Breitband-Neukunden, die in den letz-
ten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Der Aufpreis für EntertainTV beträgt 
9,95 €/Monat (inkl. 4,95 €/Monat für den HD-Receiver). Bei Buchung von MagentaZuhause M oder 
L mit EntertainTV erfolgt eine Einmalgutschrift in Höhe von 120 €. Diese entspricht „EntertainTV inkl. 
HD-Receiver für 1 Jahr inklusive“. Dieses Angebot gilt für Entertain Neukunden bei Buchung bis zum 
31.03.2017. Die Gutschrift erfolgt auf einer der nächsten Telekom Rechnungen. Voraussetzung ist ein 
geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis 
für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause und EntertainTV 
24 Monate, für den HD-Receiver 12 Monate. MagentaZuhause M ist in einigen, MagentaZuhause L in 
ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von der Verfügbarkeit.
2) Die Funktion, Sendungen bis zu 7 Tage nach Ausstrahlung abzuspielen (7 Tage Replay), steht nicht 
bei allen Sendern bzw. allen Sendungen bereit.
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Ein Angebot von:

sonder-
aktion 

HD-Receiver mit 500-GB-Speicher inklusive

© Twentieth Century Fox. 
All Rights Reserved. 

Jetzt verfügbar bei Videoload.

zahlen sie nicht zu viel fÜr ihr fernsehen!
jetzt 1 jahr entertain tv ohne aufpreis sichern!1

Ab dem 13. Monat 9,95 €1 mtl. zzgl. zu Ihrem MagentaZuhause Tarif M oder L

7 tage replay 2 – ausgewählte 
Sendungen bis zu 7 Tage nach 
Ausstrahlung anschauen

aufnahmen – speichern 
Sie, was Sie immer wieder 
ansehen wollen.

timeshift – einfach mal 
Pause machen

brillante qualitÄt – über 
100 HD-Sender zubuchbar

9759_Entertain_TV_Aktion_120_Euro_STBZ_325x100.indd   1 20.12.16   17:16

HANDY • TELEFONIE • IT • Parsberg
Tel.: O9492-6OO13-O • www.ctkrotter.de

PARSBERG - Eigentumswohnungen

Top-Innenstadtlage von Parsberg 
Geplant werden moderne 2- und 3-Zimmer Eigentumswohnungen

„Zur Gärtnerei“

Informationen und Verkauf
PARSBERGER WOHNBAU
Tel. 09492 / 907120

Burgareal mit Museum

Geschäfte und Supermärkte

Rathaus

Stadtmitte

LAGE

1. Bauabschnitt verkauft 2. Bauabschnitt noch freie Wohnungen



Gewerbestr. 1 · 92363 Breitenbrunn · Tel. (0 94 95) 655 
info@malerwerkstaetten-katzmeier.de

· Fassadengestaltung
· Streich-, Lackier- und Tapezierarbeiten aller Art
· Creativ Techniken
· Schimmelsanierung

  
 Fischereischein 
 In nur 4 Tagen   
 Vorbereitungskurs 

 
vom 25.02 – 28.02.2017 im 

Sportheim TSG Laaber 
250 € inkl. Lehr- u. Übungsmaterial 

Incl. Räucherkurs 
Anmeldung: fischereischeinausbildung@gmail.com 

oder Mobil: 0151 / 40711457 auch Whats App 

Die Stadt Parsberg
vermietet eine Wochnung 

Größe 85 qm, 3-Zimmer, Küche, Bad, Stellplatz,
renoviert und bezugsfertig.  .

Informationen bitte an die 
Stadt Parsberg, Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg, richten.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Stadt Parsberg, Herr Schmidmeier

Telefon: 09492/9418-16
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AUS DER HAUSMETZGEREI
Ringsalami, Schinken-Spezialitäten, 

Schweins- u. Kalbs-Bratwürstl, 
Leberwurst, Bratwurstgehäck, 

Weißwürste ...

GESCHENKIDEEN
Präsentkörbe, Hirschenblobb-Krug, 

Hirschensecco, Marmeladen, 
Gmundner Keramik, Dekorations-Artikel, 

Solingen Windmühlen-Messer ...

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich 

7.00 – 21.00 Uhr

HirschenHotels
P a r s b e r g



 

 

 

Deutschland wird beweglich: 

Faszinierendes Programm im 

easyfit Parsberg 
 

Hans Habermann, easyFIT: Aus Überzeugung beteiligt wir uns gerne an der bundesweiten Initiative zur 
Faszienfitness. Dazu werden 100 untrainierte Personen aus der Umgebung Parsberg zwi-
schen 18 und 80 Jahren gesucht. 5 Wochen Programm für mehr Beweglichkeit, gesunde Ge-

lenke und ein straffes Gewebe. 

Bastian Schweinsteiger und Miroslav Klose tun es ge-
nauso wie Dirk Nowitzki: Sie bringen ihre Körper mit Faszi-
enfitness in Form. Doch das Training der Faszien ist nicht nur 
etwas für Leistungssportler. Jeder, der in Alltag, Hobby 
oder Sport beweglich, vital und schmerzfrei bleiben will, 
sollte etwas für sein Bindegewebe tun! 

Viele Menschen kennen das! Verspannungen stören im Be-
ruf, im Alltag zwicken Hüfte oder Schulter und die Leistungs-
fähigkeit nimmt mit dem Alter ab. Hinzu kommen vielfach 
auch unschöne Veränderungen der Figur. Für viele diese 
Erscheinungen ist die nachlassende Geschmeidigkeit des 
Bindegewebes verantwortlich. Durch mangelnde oder einsei-
tige Belastungen verliert das Fasziennetz, das unseren gesamten Körper durchzieht, alle Organe um-
schließt und uns Form und Struktur gibt, an Elastizität und es kommt zu Verklebungen und Kleinstverlet-
zungen dieser Strukturen. Dagegen kann man etwas tun! 

In 5 Wochen zu mehr Stabilität und Lebensqualität 

Der Faszien-Experte Dr. Robert Schleip sowie ein Kompetenz-Team aus Sportwissenschaftlern und Physi-
otherapeuten entwickelten gemeinsam ein Programm, das in Ergänzung ganz individueller Empfehlungen 
schon nach wenigen Trainingseinheiten für erstaunliche Resultate sorgen kann. 

Für die Region Parsberg und Umgebung wurden wir, Fitness easyFIT Parsberg für die Durchfüh-
rung des Programms lizenziert. Je nach Fitness-Zustand und Trainingszielen entwickeln bei uns qualifi-
zierte Fachkräfte individuelle Programme. Mit jedem Teilnehmer werden vor und nach dem Programm kur-
ze und einfache Tests durchgeführt, um die Erfolge messbar zu machen und das Training abstimmen zu 
können. Im Mittelpunkt stehen dabei auch die Beweglichkeit und das Schmerzempfinden der Faszien. Dr. 
Schleip: „Wir möchten mit diesem Programm möglichst viele Menschen an sinnvolle Bewegung heranfüh-
ren. Sie werden einfach mehr Lebensqualität dadurch gewinnen.“ 

Interessierte haben ab sofort die Möglichkeit sich näher zu informieren und sich einen der 100 Teilnehmer-
plätze zu sichern. Anmeldung im easyFIT Parsberg unter Telefon 09492-6282. Mehr Infos 

auch unter www.easyfit-parsberg.de oder www.beweglicher.com. Die Teilnahmegebühr beträgt 49 
Euro, inklusive aller Testungen, Einweisungen und Nutzung des kompletten Studiobereichs im Zeit-
raum des Programms. Auch die Krankenkassen unterstützen dieses Programm für Rücken und Gelenke. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt! 

 

 

 

 

Anzeige



www.gesundheitszentrum-parsberg.de/
ich-habe-es-geschafft-erfolgsgeschichten

Fit in 20 Minuten –
leicht, schnell, effektiv! 

Angebot gültig im Januar und Februar für Erstbesucher im 104 Wochen STANDARD-Tarif

Die ersten3 Monate33 EUR+ Aufnahmegebühr geschenkt! Z
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a3sports Gesundheitszentrum | An der Autobahn 2 | 92331 Parsberg 
Telefon 09492-905480 | info@a3sports.de
www.gesundheitszentrum-parsberg.de | www.a3sports.de

Wir haben das Werkzeug für Ihren Erfolg
Einfach, sicher, effektiv
zu Ihrem Trainingsziel mit milon
Drei Zirkel, Top-Geräte und ein ausgeklügel-
tes Konzept machen Ihr Training so effektiv 
wie nie und stärken Ihre Muskulatur. Das 
spart nicht nur Zeit und hält die Motivation 
hoch, sondern bietet auch den idealen Ein-
stieg für Sportmuffel. Denn die Bedienung 
ist denkbar einfach: Persönliche Chipkar-
te einstecken, loslegen und den eigenen 
Zielen ganz leicht näherkommen.

Beweglichkeit, strafferes Gewebe und 
weniger Gelenkschmerzen dank fl exx
Ein Ziehen hier, ein Zwicken dort oder im 
schlimmsten Falle tägliche Schmerzen –  
immer mehr Menschen leiden unter Pro-
blemen mit den Gelenken oder kämpfen 
mit starken Rückenleiden. Bilden Sie mit 
fl exx Faszientraining und seinen gezielten 
Rückwärts- und Dehnbewegungen einen 
Gegenpol zur gebeugten Sitzhaltung. So 
können sich Verspannungen lösen, Ihr Kör-
per kann sich wieder aufrichten und die 
Schmerzen können deutlich nachlassen.




